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Dikhen amen!
Seht uns!

Pressemitteilung 16.11.2015

Bundesjugendkonferenz in Gailhof bei Hannover

Bundesweites Treffen junger Roma und Sinti 2015 

Vom 19. bis 24.11.2015 findet unter dem Motto “Me sem kate! E tu? - Ich bin dabei! Und du?” die Bundesju-
gendkonferenz von Amaro Drom e.V. und Ternengo Drom e Romengo - Roma-Jugendliche in Niedersachsen e.V. 
statt. Mehr als 130 junge Roma und Sinti aus Deutschland, Mazedonien, Serbien und Montenegro kommen in 
diesen Tagen zusammen, um sich kennenzulernen und auszutauschen, an Workshops teilzunehmen und ge-
meinsame Aktionen zu starten.

In 10 verschiedenen Workshops beschäftigen sich die teilnehmenden Jugendlichen mit Themen wie Frauen-
empowerment, Identitätsfindung als Rom_nja, Rroma-Geschichte, Asyl- und Flüchtlichgspolitik und Bleibere-
chtskämpfe und der Geschichte des Porrajmos*. In den künstlerischen Workshops werden Tanz- und Theater-
Performances, Videos und Songs erabeitet. 

Im Rahmen der Bundesjugendkonferenz wollen wir jugendlichen Sinti und Roma einen Raum schaffen für 
Empowerment und Teilhabe. Die Veranstaltung soll auch ein Ort der Sichtbarkeit sein, an dem die vielfälti-
gen Lebensrealitäten junger Roma und Sinti den gesellschaftlichen Rassismen und Stereotypen selbstbestimmt 
entgegengestellt werden.

Die 10 Workshops, die von 12 Wissenschaftler_innen, Aktivist_innen und Künstler_innen geleitet werden, fin-
den parallel am 20. und 21.11. statt. Die Ergebnisse der Workshops werden am Sonntag den 22.11., zum Beispiel 
in Form von Performances, Videos, Musikstücken und einem Living Archive, präsentiert. Am Montag den 23.11. 
findet neben einer Projektwerkstatt zur Beantragung von Fördermitteln, eine Infobörse für die internationale 
Vernetzung sowie eine öffentliche Veranstaltung mit Europa-Abgeordneteten statt.

Informationen zu allen Veranstaltungen und Workshops und zu den Referent_innen finden Sie auf www.amaro-
drom.de/bundesjugendkonferenz-2015-0 oder auf www.facebook.com/dikhenamen.

*Der Begriff Porrajmos bezeichnet den Genozid an den Sinti und Roma in der Zeit des Nationalsozialismus.
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Organisation und Förderung der Bundesjugendkonferenz 2015

Die Bundesjugendkonferenz 2015 wird im Rahmen des Projektes „Dikhen amen! Seht uns!“ und in enger Zusam-
menarbeit mit Ternengo Drom e Romengo e.V. und den weiteren Untergliederungen von Amaro Drom e.V. or-
ganisiert.

Das Projekt „Dikhen amen! Seht uns! - Empowerment und Sensibilisierung für Antiziganismus aus Sicht junger 
Roma und Sinti“ wird gefördert vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend im Rahmen 
des Bundesprogramms „Demokratie leben!“. Es ist eines von insgesamt neun Modellprojekten zum Themen-
schwerpunkt Rassismus gegen Roma und Sinti. Die Stiftung „Erinnerung, Verantwortung und Zukunft“, das Min-
isterium für Arbeit, Integration und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen sowie die Stiftung Collegium No-
vum und die Rosa Luxemburg Stiftung übernehmen für das Jahr 2015 die Kofinanzierung. 

Die Bundesjugendkonferenz 2015 wird außerdem gefördert von der Amadeu Antonio Stiftung und durch den 
Solidaritätsfonds der Hans-Böckler-Stiftung.

Amaro Drom e.V. ist eine interkulturelle Jugendselbstorganisation von Roma und Nicht-Roma mit dem Ziel, jun-
gen Menschen durch Empowerment, Mobilisierung, Selbstorganisation und Partizipation Raum zu schaffen, um 
aktive Bürger_innen zu werden. Als junge Roma und Nicht-Roma übernehmen wir gemeinsam Verantwortung 
in der Gesellschaft für Achtung und gegenseitigen Respekt. Als Jugendselbstorganisation versteht sich Amaro 
Drom e.V. als basisdemokratische Struktur, welche jungen Menschen einen Raum der Vernetzung, des gemein-
samen Lernens und Erlebens, sowie der politischen und gesellschaftlichen Beteiligung bietet.

Ternengo Drom e Romengo - Roma-Jugendliche in Niedersachsen e.V. ist ein niedersachsenweit tätiger Roma-
Jugendverband, der sich für eine bessere Position und Lage der Roma-Jugendlichen in der Gesellschaft engagiert 
und die Stimme der Roma-Jugendlichen in Niedersachsen ist, sei es in Politik, Kultur, Teilhabe, Aufklärung oder 
Bleiberecht.


